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Beschreibung
Der Heros Trinakos war ein Sohn des Poseidon und wird in der antiken Kunst allein auf
dieser Münze dargestellt. Dass er mit Sizilien in Verbindung zu bringen ist, legt der für die
Insel auch vorkommende Name Trinakria nahe. Aulus Allienus war 48-46 v. Chr. Proconsul
in Sizilien und ließ die Münze wohl für Caesars Krieg in Africa prägen.
Vorderseite: Weiblicher Kopf (Venus) mit Stephane nach r.
Rückseite: Nackter Jüngling (Trinakos/Trinakros) steht nach l. den Oberkörper leicht
gebeugt und r. Fuß auf ein Schiffsvorderteil (prora) gestützt. Er hält in der r. Hand ein
Triskeles und in der l. Hand einen Mantel.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.68 g; Durchmesser: 18 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 47 v. Chr.
wer
wo Sizilien

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien
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wann

wer Gaius Iulius Caesar (-100--44)
wo
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wann

wer Gaius Iulius Caesar (-100--44)
wo
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Bezug]

wann

wer Aulus Allienus (-43)
wo

Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Gott
• Halbgott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister
• Silber
• Stadt
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